
Checkliste „Schritte gegen Tritte“ RSA: 

Vom Veranstalter (Schule, Kirchengemeinde o. a.) zu stellen:  

•••• Buttons „White“(8) und „Non–White“ (20 – 22) (Kopiervorlage siehe Materialien) 

•••• 1 große Tesakrepp–Rolle 

•••• 2 Räume (groß und mittel–groß, nicht zu weit voneinander getrennt) 

•••• 3 Tische (2 Tische für „Whites“), 1 Tisch für Referenten 

•••• 2 Plastiktischdecken 

•••• 8 bequeme Stühle und 16 „normale“ Stühle 

•••• 4 große Teller 

•••• 2 Kerzen und Kerzenständer 

•••• 1 Kiste Softdrinks oder Säfte pro Klasse; dazu ausreichend Gläser oder Becher 

•••• ausreichend Kekse oder Süßigkeiten pro Klasse (je nach Altersstufe) 

•••• 1 Video–Beamer inkl. Videorecorder oder großes TV–Gerät inkl. Videorecorder 

•••• 1 große Leinwand 

•••• 1 Overhead–Projektor inkl. Tisch 

•••• 1 große Kabelrolle 

•••• 1 Mehrfachstecker (3 – 6 Eingänge) 

•••• 1 großer Wassereimer ( 40 – 50 Liter) 

•••• Kopien (Klassensatz): „Schritte gegen Tritte Positionsbarometer „Dienstag – Gewalt in 
der U-Bahn“, „Wer Courage hat, soll es zeigen“, (unter A Informationen zur 
Durchführung des Projekts), Mtth.5,38-48 „Nehmt die Frage der Vergeltung, nehmt den 
Umgang mit den Feinden (unter Materialien zum Konfirmanden-Wochenendseminar 

Raumgestaltung: 

1. Raum: Sitz– und Videoecke (pro Klasse eine gemütliche „white area“ mit 1– 2 
dekorierten Tischen, Kerzen, Tellern, Gläsern, Softdrinks. Süßigkeiten, 8 
bequemen Stühlen, durch Kreppstreifen abgetrennt von der „non–white area“ 
mit einfachen, dicht gedrängt stehenden 16 – 22 Stühlen), muss verdunkelbar 
sein! 
 
Dazu eine Rollenspielecke „Bus– oder S–Bahn–Abteil“ (sie kann im ersten 
Raum durch Umstellung erzeugt werden) mit 8 Stühlen für MitspielerInnen (in 
zwei Reihen à 4 Stühlen hintereinander; dazwischen genug Raum zum 
Durchgehen lassen), im Halbkreis darum Stühle für die restlichen SchülerInnen 
(Beobachtergruppe). 

2. Raum: Ausstellung mit Labyrinth–Spiel (keine Stühle; genug Lichteinfall wichtig!) 


